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Bautechnische Voraussetzungen für den Einbau von Sportgeräten

Hinsichtlich des Einbaus der Geräte werden  
lt. DIN 18032-1:2014-11 und DIN 18032-6:2014-07 im  
Wesentlichen folgende Anforderungen gestellt, die  
bereits beim Rohbau zu berücksichtigen sind:
1.  Fundament-Aussparungen für den Einbau von Boden- 
 hülsen und Versenkrecksäulen.

2.  Entsprechende Wandausbildung zur sicheren 
 Befestigung von Geräten.

3.   Entsprechende Tragkonstruktionen im Deckenbereich 
zur sicheren Befestigung der Deckengeräte.

4.   Wandgeräte sollten weitestgehend bis zu einer  
Höhe von 200 cm über OKF wandbündig  –  z.B. in  
Nischen – eingebaut werden.

Bei der Anordnung der Einbaugeräte sind folgende 
Mindest-Sicherheitsabstände gefordert:

Für die Montage der Sportgeräte werden bauseitige Vorkehrungen entsprechend 
DIN 18032-6-2014-07 und den entsprechenden Gerätenormen vorausgesetzt.

Bewegungsraum und Sicherheitsbereich
für Turngeräte DIN 18032-1:2014-11

* gilt nicht für einschiebbare Sprossenwände

1)  Für den Leistungssport (einschließlich der Sicherheitsabstände). 
2) Für den Schul- und Breitensport (zwischen Geräten und Wänden  
 oder anderen Geräten). 
3)  Anlauflänge 25 m, Gerätelänge 2 m, Auslauflänge 9 m. 
4)  Abstand der Seilachsen 0,5 m. 

5) Gemessen jeweils ab Achse Gerätepfosten oder -höhe, Holmende  
 bzw. Seilachse. 
6)  Reduzierung auf 2 m zu Trennvorhängen möglich. 
7)  Für internationale Wettkämpfe 7,5 m Höhe.
8)  Nach DIN 18032-6:2014-07 kann das Maß auf 2 m reduziert werden.

Mindest-Sicherheitsabstände (in cm)
  seitlich vorwärts rückwärts untereinander

Hülsen-Steckbarren 450 400 300 450
Spannreck 150 400 400 -
Spannstufenbarren 150 400 400 -
Hülsen-Steckreck 150 400 400 -
Versenkreck 150 400 400 -
Schaukelringe 150 1000 1000 150
Klettertaue 150 450 450 100
Slackline 150 150 150  -

Gerät Hindernisfreier Bereich 1) 
Länge x Breite x Höhe in Metern

Sicherheitsabstand 2) in Metern
seitlich vorwärts rückwärts untereinander

Bodenturnfläche 14 x 14 x 4,5 - - - -
Pauschpferd 4 x 4 x 4,5 - - - -
Sprungpferd 36  x 2 x 5,5 3) - - - -
Stillhängende Ringe 4) 8 x 6 x 5,5 - - - -
Barren 6 x 9,5 x 4,5 2,0 5) 4 5) 3 5) 4,5
Spannreck 12 x 6 x 7 7) 1,5 6 6 -
Spannstufenbarren 12 x 6 x 5,5 1,5 6 6 -
Schwebebalken 12 x 6 x 4,5 - - - -
Schaukelringe 4) 18 x 4 x 5,5 1,5 5) 10,5 5) 7,5 5) 1,5 5)
Klettertaue - 1,5 4,5 4,5 1
Sprossenwände ausgestellt - - 4 5) 6) 8) 4 5) 6) 8) 2

KLETTERN

SLACKLINING
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13,4 x 6,1 13,4 x 6,1 0,3 0,8 B 15,50 6,7 7 C

26-28 x 14-15* 28 x 15* 2 D 2 D 32 19 7

4,9-6,1 x 4,9-6,1 6,1 x 6,1 0,5 0,5 7,1 7,1 4

13-24 x 1,8-2 13-24 x 2 3 3 19-30 8 (4) A

30-50 x 15-25 40 x 20 0,5 2 44 21 (5,5) A

29 E x 16 36 E x 16 – – 36 16 (7) A

4 x 4 4 x 4 3 3 10 10 4

40 F x 20 F 40 x 20 1 G,H 2 H 44 22 7 I,J

36-44 x 18-22 40 x 20 0,5 K 2 K 44 21 (5,5) A

10-14 x 10-14 14 x 14 2 2 18 18 (4) A

30 x 15 30 x 15 1 1 32 17 (5,5) A

12 x 12 12 x 12 1 1 14 14 (5,5) A

12-14 x 9-11 14 x 11 1 2 18 13 (4) A

12-14 x 9-11 14 x 11 1 2 18 13 (4) A

21 x 12 21 x 12 1,5 3 27 15 (4) A

13 x 13 13 x 13 0,5 L 0,5 L 14 14 8

9-12 x 9-12 12 x 12 2 2 16 16 (4) A

40 x 20 40 x 20 – – 40 20 (4) A

50 x 25 50 x 25 – – 50 25 (4) A

4 M

2,74 N x 1,525 N 2,74 x 1,525 2,24 4,63 12 O 6 O 5

7,57 x 3,03 7,57 x 3,03 4 4 15,57 11,03 8 P

– –

18 x 9 18 x 9 3 Q 3 Q 24 15 7 Q

Se
rv

ic
e 

& 
In

fo

LÄNGEZULÄSSIGE 

MASSE REGELMASSE

Länge x Breite 
in Meter

LÄNGSSEITEN
STIRNSEITEN

BREITE

Hindernisfrei, 
bezogen auf das 

Regelmaß

Zusätzlicher 
hindernisfreier 

Abstand

Hallenhöhe in 
Meter

I  für Übungsbetrieb sind 5,5 m ausreichend.

J  ab 3,3 m vom Spielfeldrand nach innen ist ein allseitiges Abfallen der
 Hallenhöhe zu den Hallenwänden hin von 7 m auf 5,5 m möglich.

K  für nationale und internationale Veranstaltungen 1 m an den Längsseiten
 und 3 m an den Stirnseiten erforderlich.

L  bei nationalen Wettkämpfen sind 3 m erforderlich.

M  Hallenhöhe nach Wettkampfbestimmungen; Ausnahmeregelungen sind
 durch den Fachverband möglich.

N  im Gegensatz zu den Angaben der anderen Sportarten (hier bewegen
 sich die Sportler innerhalb der angegebenen Maße) handelt es sich
 hier um die Maße des Tisches.

O  bei internationalen Veranstaltungen und in der Bundesliga sind Spielboxen
 mindestens 14 m x 7 m groß.

P  bei nationalem Wettkampfbetrieb sind 5 m an den Längs- und 8 m an
 den Stirnseiten erforderlich.

Q  bei Bundesligabetrieb sind mindestens 9 m und bei internationalem
 Wettkampfbetrieb sind 12,5 m erforderlich.

BADMINTON

SPORTART 

mind. 140 m2 / Seitenlänge mind. 14 m

SPORTFLÄCHE LÄNGS- & STIRNSEITEN GESAMTSPORTFLÄCHE LICHTE HALLENHÖHE
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VOLLEYBALL

Siehe DIN EN 12572-1 bis -3

KLETTERN

SLACKLINING Siehe DIN 79400 -- für hindernisfreier Abstand gilt entlang eines gespannten Slacklinesystems sinngemäß die 
Freiraumregelung nach DIN EN 1176-1:2008-08, Tabelle 3.

* Linie gehört nicht zum Spielfeld (Innenmaße)

A  Zahlen in Klammern sind empfohlene Maße.

B  für Übungs- und Wettkampfbetrieb sind an den Stirnseiten hindernisfreie
 Abstände erforderlich:
•   zwischen Badmintonfeld und Wand   0,80 m
•   zwischen zwei Badmintonfeldern   1,30 m
•    zwischen Badmintonfeld und Trennvorhang  0,65 m (setzt bei Dreifach-

hallen eine axiale Anordnung des Trennvorhangs in den Drittelpunkten bei 15,0 m voraus).

C  für den Schulsport sind 5 m ausreichend.

D  bei 15 m x 27 m großen Hallen sind 0,5 m ausreichend.

E  für den Übungsbetrieb (ohne Bodenturnfläche) sind 29 m ausreichend;
 für Wettkampfbetrieb mit Turnen am Sprungtisch sind 36 m erforderlich.
 Bei internationalen Wettkämpfen ist ein Podium von 52 m x 27 m erforderlich.

F  Abweichungen nach Absprache mit den Landesverbänden sind möglich.

G  ein zusätzlicher Platzbedarf für den Zeitnehmertisch und Auswechsel
 bänke kann gegebenenfalls im Sportgeräteraum abgedeckt werden. Die
 Vorgaben richten sich nach den Sportfachverbänden.

H  bei bestehenden Hallen kleiner als 22 m x 44 m muss der hindernisfreie
 Abstand mindestens 0,5 m an den Längsseiten und mindestens 1 m an
 den Stirnseiten betragen.
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Maße für Bewegungsräume von Sporthallen u. Sporträumen
Zur wettkampfmäßigen Nutzung nach den Bestimmungen der Sportverbände (DIN 18032-1:2014-11)
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Hülsen-Steckreck

Fundamentausbildung nach Lastannahmen
DIN 18032-6:2014-07

Hülsenreck-Säule

Deckelrahmen

Bodenhülse

m
ax

. 2
60

25

„X
“

OK Rohbeton

Detail: Fundamentaussparung

Grundriss: Beispiel einer 4fach-Anlage

Maße in cm

Sportbodenaufbau Maß „X“

bis 10 cm 50 cm

11-18 cm 45 cm

19-25 cm 37 cm

Reckstange

230

OKFF
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Hülsen-Steckreck
DIN EN 12197:1997-08
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240

240

Spanngeräte (Gerätturnen)

Maße in cm

Spannstufenbarren Spannreck

Detail:  Ankerhaken Art. Nr. 13082 
einklappbar, zum Aufdübeln

Zugrichtung  
der Verspannung

30

Detail: FundamentaussparungDetail:  Ankerhaken Art. Nr. 13081  
einklappbar, zum Einbetonieren

Zugrichtung  
der Verspannung

Fundamentausbildung nach Lastannahmen DIN 18032-6:2014-07

OKFF OKFF

OKFFOKFF

20

OK Rohbeton
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„X
“

Z

45°

45° 210

56

36

50

Fundamentausbildung 
nach Lastannahmen 
DIN 18032-6:2014-07

Nut in Bodenhülse 
jeweils 45° aus 
Achse gedreht.

Deckelrahmen

Barrenholme

Detail: Fundamentaussparung

Maße in cm

Sportbodenaufbau Maß "X"
bis 10 cm 33 cm

11 - 18 cm 28 cm

19 - 25 cm 20 cm

Hülsen-Steckbarren

OKFF

25

OK Rohbeton

20 20 20

OKFF

Bodenhülse

Ansicht Z
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Hülsen-Steckbarren



Karabinerhaken zum 
Einhängen verschie-
dener Elemente 
(z.B. Schaukelringe, 
Strickleiter, etc.)

40

200
20

0

VK 
fertige 
Wand

Trägerrohr

Seilfeststeller zur 
Höheneinstellung 
der Seile

Maße in cm

VK 
fertige 

Wand

Vario-Schaukel-Klettersystem

13 lichte Nischentiefe

Schnitt

Seilschutz

175min.

Nische

Nische

OKFF

min. 280 üOKFF

OKFF

Für den Statiker

Lastannahme für VSK-System:
Verkehrslast je Aufhängepaar nach  
DIN 18032-6:2014-07:
 F

v
 = 4600 N (Vertikallast)

 F
h
 = 2200 N (Horizontallast)

 F
g
 = 800 N (Eigenlast)

577,5 üOKFF
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Basketball-Deckengerüst20
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Basketball-Wandgerüst
elektrisch zur Wand hochziehbar - DIN 7899:2006-11 | DIN EN 1270:2008-10
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T.Mourek
Rechteck

T.Mourek
Rechteck

T.Mourek
Rechteck
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Unser Serviceteam steht Ihnen von Montag bis Freitag für Bestellungen und Fragen zur Verfügung.
Ihre Bestellung können Sie uns per Fax, Internet oder E-Mail mitteilen.

el.: 03382 7  0           

Fax: 03382 7  

Mail: info anzen-sport.de

Mo–Do: 7.30 Uhr – 16.30 Uhr   

Freitag: 7.30 Uhr – 15.00 Uhr

JANZEN SPORT GMBH . Berliner Straße 6 . 14797 Kloster Lehnin

info@janzen-sport.de . www.janzen-sport.de

© JANZEN SPORT GMBH · Alle Abbildungen, Signets und Grafiken in diesem Katalog sind urheberrechtlich geschützt. Nachdruck – 

auch auszugsweise – nur mit Genehmigung. Druckfehler und technische Änderungen vorbehalten !



Technische Daten

0,650,20 1,00 0,80 0,70 0,65

125 250 500 1000 2000 4000

100 mm

Mineralwolle

2480 x 600 mm

Lamellenbreite 20 mm,
Fugenbreite 6 mm

Multiplex

Edelholzfurnier
Dekor-Beschichtung
farbiger Lack

Aufbaustärke:

Bedämpfung:

Oberflächen:

Formate:

Trägermaterial:

Akustiklamellen:

20 mm

Schallabsorptionswerte alpha p:

Brandklasse Trägerplatte:

Herz:

alpha p:

0,75Schallabsorption alpha w:

Lamelle 20-6 mit Bedämpfung

27.11.2024Version:

Polysport GmbH Gewerbestr. 31 78244 Gottmadingen

Tel. 07731-8358313 info@polysport.dewww.polysport.de



Textiles & Flooring Institute GmbH

Art der Prüfung Mindestanforderungen Messergebnisse

Kraftabbau mind. 53 % MW 64 %

Standardverformung mind. 2,3 mm MW 4,2 mm

Verformungsmulde MW max. 15 % 10 %

Rollende Last 1500 N 1500 N

Ballreflexion mind. 90 % 94 %

al
lge

meine bauaufsichtliche Zulass
un

g

Textiles & Flooring Institute GmbH

Emissionsgeprüftes 
Sportbodensystem

nach DIBt-Grundsätzen

Z-154.30-4

Classic 5016 MP 10

Classic 5016 MP 10

Konstruktionsart: Flächenelastischer Schwingboden nach DIN V 18 032-2:2001-04 
aus Komplettsperrholz mit Massivholz- Parkett

Oberbeläge: 10 mm Massivparkett vollflächig verklebt, vor Ort geschliffen
und versiegelt, Stababmessung 250 x 50 mm

Lastverteilerplatte: 6 mm Birke- Sperrholzplatte entsprechend EN 636-2, 
BFU-100 verleimt gemäß DIN 68 705 Teil 3

Blindboden: 15 mm Birke- Sperrholzstreifen entsprechend EN 636-2 und EN 13986

Schwinglager: 18 mm Birke- Sperrholzstreifen entsprechend EN 636-2 und EN 13986

Elastikelement: 12 mm Elastikpad, Abstand Mitte-Mitte: 500 mm

TOP Sport GmbH - 33397 Rietberg - www.topsport-gmbh.de - info@topsport-gmbh.de





 Gottmadingen, den 23.05.2023 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                        

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Parameter PUR STRONG PUR 

Zugfestigkeit > 40 N/mm² < 10 N/mm² 

Mischdichte 1,10 g/cm3 1,3-1,4 g/cm3 
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E-Mail: info@polysport.de 
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Sitz der Gesellschaft: Gottmadingen | Amtsgericht Freiburg i.Br. - HRB 726126 | Ust-ID. DE 288896372 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

im Leistungsverzeichnis werden neben den sportfunktionellen Eigenschaften 
und dem TÜV Zertifikat schadstoffgeprüft auch zusätzliche, mechanische 
Parameter abgefragt, welche die Langlebigkeit bei der Nutzung sicher stellt.  

Die Sportbodensysteme von POLYSPORT sind sowohl nach DIN 18032 Teil 
2 als auch EN 14904:2006 geprüft und unterliegen einer TÜV ProfiCERT 
Zertifizierung mit einer jährlichen Fremdüberwachung auf Schadstoffe im 
Gesamtsystem sowie einer optional zusätzlichen Qualitätsüberwachung im 
Projekt. So wird sichergestellt, dass der Sportboden auch die vorgegebene 
Funktionalität, Sicherheit und Qualität nachhaltig liefert.  

Da Sportböden heute neben einer normalen Mehrzwecksportnutzung auch 
für Events und Versammlungen genutzt werden, sind hierbei zusätzliche 
Eigenschaften an die Beständigkeit gefordert. Hierfür wurden PUR 
Beschichtungen und Versiegelungen entwickelt, welche heute Stand der 
Technik sind.  

Die in den Spezifikationen geforderten, messbaren Kennwerte sichern die 
hohe mechanische Beständigkeit nach definierten Normen:  

➔ Shore D Härte: hohe Oberflächenresistenz gegen mechanische 
Beschädigungen  
➔ Abriebbeständigkeit: geringe Abnutzung, lange Lebensdauer bei intensiver 
Nutzung (LCC)  
➔ Zugfestigkeit: höchste mechanische Beständigkeit, lange Lebensdauer bei 
intensiver Nutzung (LCC)  
➔ Dichte: Keine Verwendung von Füllstoffen wie z. Bsp. Kreide oder 
Schwerspat - 100 % PUR Einfluss Füllstoffe (Dichte) auf die mechanische 
Eigenschaften 
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Einfluss Härte und Zugfestigkeit auf die Kratzfestigkeit 

Wir investieren sehr viel in neue, nachhaltige und unbedenkliche Systeme, und 
sichern dadurch dem Nutzer und Eigentümer größtmögliche Sicherheit und 
Lebensdauer.  

Bei Fragen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung.  

Mit freundlichen Grüßen 




